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Jahrelang sorgte der geplante 
Kiesabbau im Sauwinkel 
für Kontroversen und Strei-

tigkeiten, jetzt ist das Projekt 
wohl auf der Zielgeraden. Rund 
13 Monate nachdem sich die be-
teiligten Gemeinden Altach und 
Götzis auf eine grundsätzliche 
Kooperationsvereinbarung geei-
nigt haben, liegt nun offenbar 
ein detaillierter Vertrag vor. In 
nicht-öffentlichen Informati-
onsveranstaltungen werden 
am heutigen Mittwoch die Ge-
meindepolitiker in Altach und 
am morgigen Donnerstag jene in 
Götzis über den genauen Inhalt 
des Vertrags informiert.

Rechtliche Abklärungen. Wie der 
Götzner Bürgermeister Manfred 
Böhmwalder (ÖVP) der NEUE 
bestätigt, wird es in der Infor-
mationsveranstaltung um die 

steuerlichen und rechtlichen 
Details in dem Vertrag gehen. 
„Die Vertragswerke zur Zusam-
menarbeit werden den Gemein-
devertretern präsentiert, da-
mit diese auf deren Basis eine 
Entscheidung treffen können“, 
informiert er. Ziel sei es näm-
lich, dass in der Gemeindevertre-
tungssitzung am 20. Jänner ein 
Beschluss zum Vertrag gefasst 
werden kann.

Die lange Dauer bis zum Vor-
liegen des Vertrags erklärt 
Böhmwalder so: „Es handelt sich 
hierbei um eine komplexe Sache. 
Deshalb wollten wir uns genug 
Zeit für die rechtlichen und steu-
erlichen Abklärungen nehmen, 
da die Vereinbarung die näch-
sten rund 30 Jahre halten soll. 
Nun haben wir eine optimale Lö-
sung gefunden, die für beide Ge-
meinden zufriedenstellend ist.“

Taktisches Spiel? Willi Witze-
mann, Gemeindevertreter der 

Bürgerliste Altach und Grüne 
(BLA.G), bestätigt, dass in Al-
tach ebenso eine nicht-öffent-
liche Informationsveranstal-
tung stattfinden wird. „Dort 
werden wir Informationen zum 
Vertrag von einer Rechtsan-
waltskanzlei und einem Steuer-

beratungsbüro erhalten“, erklärt 
Witzemann. 

„Wenn der Vertrag in der Ge-
meindevertretung zum Be-
schluss vorliegt, werden wir 
Akteneinsicht nehmen und ihn 
genau anschauen, besonders im 
Hinblick auf den finanziellen 

Die Gemeindevertretungen in Altach und Götzis 
bekommen den Vertrag zum Kiesabbau heute 
beziehungsweise morgen vorgelegt. Kritik am 

Termin kommt aus der Altacher Opposition.

Kies-Vertrag liegt in Altach und � Götzis nun vor
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Informationsabend der 
Pflegekinderhilfe

Wenn ein Kind nicht in sei-
ner Herkunftsfamilie auf-

wachsen kann, sind Pflegeeltern 
eine enorme Chance. Fast 200 
Kinder und Jugendliche werden 
derzeit von Pflegeeltern betreut. 
Viele dieser Kinder bleiben bis 
zur Volljährigkeit und darüber 
hinaus in ihrer Pflegefamilie. 
„Wir sind stolz auf jede einzel-
ne Familie, die den Lebensweg 
eines Kindes positiv prägt“, 
sagt Pflegekinderhilfe-Leiterin 

Claudia Hinteregger-Thoma vom 
Vorarlberger Kinderdorf.

Was es bedeutet, ein Pflege-
kind aufzunehmen, darüber 
informiert das Vorarlberger Kin-
derdorf bei einem Infoabend am 
20. Jänner. Interessierte bekom-
men ab 19 Uhr im Vorarlberger 
Kinderdorf in Bregenz Erfah-
rungen von Pflegeeltern und die 
wichtigsten Informationen zur 
Pflegeelternschaft. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Bei einem offenen Infoabend können sich Interessierte am 
20. Jänner über eine Pflegeelternschaft informieren.
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